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        Eine Vielzahl an
            Innovationen

Seit 2006 ist die gebürtige Grazerin 
General Manager von L‘Oréal Öster-
reich, der Kosmetikgigant und weltwei-
te Branchenleader ist seit seiner Grün-
dung auf Wissenschaft fokussiert. Sie 
ist, so die Wirtschaftswissenschaftle-
rin, die treibende Kraft des Unterneh-

menserfolgs. Das soll auch so bleiben.  
„Auch das Jahr 2009 steht im Zei-
chen einer Vielzahl von Innovationen 
für unterschiedlichste Zielgruppen und 
Marktsegmente. Dadurch können im-
mer wieder neue Konsumentengrup-
pen angesprochen werden.  n

Was sind Ihre Vorhaben für 2009?  
Auch das Jahr 2009 steht im Zeichen einer 
Vielzahl von Innovationen für unterschied-
lichste Zielgruppen und Marktsegmente. 
Dadurch können immer wieder neue Kon-
sumentengruppen angesprochen werden. 
Die Produktentwicklungen von L‘Oréal 
basieren auf der Forschung und deshalb 
sind in unserem Markenportfolio viele in-
teressante Projekte für 2009 vorgesehen.
 
Ihr Führungsstil? 
Ich übertrage meinen Mitarbeitern viel Ei-
genverantwortung. Das ist generell der Füh-
rungsstil von L‘Oréal, der Mitarbeitern viel 
Spielraum für Eigeninitiative und Kreati-
vität lässt. Ich stehe mit meinen Mitar-
beitern im ständigen Ideenaustausch und 
bringe meine Erfahrung ein. Diese flie-
ßen in ihre strategischen Vorschläge ein, 
über die wir dann gemeinsam entschei-
den. Die Sitzungskultur zielt darauf ab, ei-
nen Konsens bei den Entscheidungen zu 
finden, der von allen mitgetragen wird.
 
Was macht die Arbeit für L’Oréal für Sie 
so reizvoll? 
L‘Oréal entwickelt zwar weltweite Mar-
kenstrategien, bietet aber auch einem klei-
nen Land wie Österreich viel Handlungs-
spielraum bei der lokalen Umsetzung. Hier 
können wir unsere eigenen Ideen einbrin-
gen. Für den Konzern ist Österreich ein 
idealer Ort, um den Erfolg neuer Konzep-
te zu testen, da wir schnell Ergebnisse von 
Handlungen messen können. Weiters ge-
fällt mir an L’Oréal, dass es möglich und 
erwünscht ist, unterschiedliche Positio-
nen und Divisionen kennenzulernen, wo-
durch die Erfahrung erweitert wird und im-
mer neue Herausforderungen gegeben sind.

3 Fragen an: 
Dr. Andrea 
Schmoranzer-
Jerabek

Schönheit trifft Forschung: Auch im kommen-
den Jahr setzt der Kosmetikkonzern L‘Oréal 
auf Innovationen. Diese sollen im Luxusseg-
ment neue Zielgruppen erschließen.  
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